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in eigener Sache in diesem Heft

filmbulletin

filmbulletin presents

Nach rund einem Jahr wieder einmal: «filmbulletin
presents». Diesmal «Gingerand Fred» (am 12. März 1986
im Filmpodiumkino Studio 4 in Zürich, ab 20.00 Uhr) -

leider ohne persönlich anwesenden Gast, also ohne Fred
Astaire, ohne Ginger Rogers, ganz ohne Star. Dafür bieten

wir aber ein Doppelprogramm mit THE GAY DIVORCEE

(1 934) und SWING TIME (1 936).
Unser Mitarbeiter Karlheinz Oplustil, der die Tanzfilme
von Ginger und Fred in dieser Nummer eingehend würdigt,

hält die beiden präsentierten Filme für die besten
des Astaire-Rogers-Gespanns. Wohlan denn.

Vor rund einem Jahr habe ich aus Anlass unseres ersten
«filmbulltin presents» - wohl etwas voreilig - geschrieben:

An Ideen für besondere Kinoabende würde es uns
nicht mangeln, wenn Sie als Publikum entsprechend
mitspielten.
Bei dieser Gelegenheit sei einmal nachgetragen (für
diejenigen, die nicht dabei sein konnten): der Gustav-Fröh-
lich-Abend war ein Ereignis, Sie - liebe Leserinnen und
Leser - haben hervorragend «mitgespielt».
Der erste Versuch war ein Erfolg und Ideen waren
vorhanden. Dass dennoch fast ein volles Jahr ins Land ge-
zog ist, bevor wir unseren zweiten Kinoabend für Sie
starten, muss demnach andere Gründe haben. Als da
sind: der Abend mit Gustav Fröhlich war doch aufwendiger,

als wir dies vorausgesehen hatten. Er hat uns hinter
den Kulissen wesentlich mehr Zeit gekostet, als wir
eingeplant hatten. Alle paar Monate eine solche Veranstaltung

aufzuziehen, liegt einstweilen einfach jenseits unserer

personellen und organisatorischen Möglichkeiten.
Aus diesem Grund gehen wir unsere zweite Veranstaltung
auch bescheidener an. Dies in der Hoffnung, dass Sie -
verehrte Leserin, werter Leser - dafür Verständnis haben
und dennoch wieder als hervorragendes Publikum den
Kinoabend mitgestalten werden.
Sollten wir mit unserer Idee auch diesmal Erfolg haben,
muss es dann vielleicht - und hoffentlich - nicht nochein-
mal ein volles Jahr dauern bis zur dritten Ausgabe von
«filmbulletin presents». Und sicherlich werden sich auch
weitere Gelegenheiten finden, Ihnen einen interessanten
Gast zu präsentieren.

Federico Fellinis neuer Film «GINGER E FRED», der
eben als Eröffnungsfilm der Berlinale 1986 Premiere
hatte - und Auslöser dieser filmbulletin-presents-Veran-
staltung war - wird in diesem Heft natürlich auch besprochen

und er prägt die vorliegende Nummer selbstverständlich

mit.
Walt R. Vian
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